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Presse-Information

Auf der Hannover-Messe 2005 vom 11. – 15. April präsentiert HÖRTIG rohrpost  ein  Rohrpostsystem

zur automatischen Entnahme einer Granulatprobe aus der Produktion für vollautomatische Qualitäts-

sicherung in der chemischen Industrie.

Bereits seit vielen Jahren baut HÖRTIG rohrpost impulsgesteuerte Systeme zur automatischen Proben-nahme aus der laufenden Produktion.

Der Transportbehälter wird automatisch von einem Silo oder irgendeiner anderen Abfüllanlage gefüllt und fährt nach der selbständigen Entleerung in der Empfangs-station z,B. im Labor automatisch zur Probennahme zurück. 
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Bild 1:  vollautomatische Entleerung von Granulat

Für den Einsatz dieses Systems sprechen vor allem die folgenden Faktoren:

· vereinfachte Probennahme

· schneller Transport über weitläufige Betriebgelände

· Verbesserung der  Produktqualität.

· Eventuell notwendig werdende Korrekturmaßnahmen können sofort eingeleitet werden.

Transportiert werden kann mit diesem System „alles, was in den Behälter passt“, vom pulverisiertem Material, Kunststoffgranulat bis zur Biomasse.  
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Bild 2:  Beladestation
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Durch die konsequente Ausrichtung auf Innovation, Qualität und Kundenanforderungen bestätigt HÖRTIG rohrpost immer wieder seine führende Stellung im weltweiten Markt. Entwicklung, Produktion, Errichtung und Instandhaltung von Rohrpostanlagen sind nach

DIN EN ISO 9001 zertifiziert. Als Technologieberater ist HÖRTIG rohrpost Mitglied im Verbundforschungs-projekt „CargoCap“ der Ruhr-Universität Bochum. Dieses Projekt beschäftigt sich mit dem Stückgut-transport durch unterirdische Rohrleitungen und wird vom Wirtschaftsministerium in Nordrhein-Westfalen gefördert. Mittelfristig soll im Ruhrgebiet ein  Röhrensystem mit einem Durchmesser von bis zu 1,60 Metern entstehen. Ziel ist es dort, den Warentransport von den verstopften Straßen in den Untergrund zu verlegen. 

Der technische Fortschritt hat auch vor der Rohrpost nicht Halt gemacht. Waren die ersten Anlagen vor über 140 Jahren noch recht einfache Systeme, ermöglichen heute technische Neuheiten wie die Fernwartung, die Anbindung mehrerer hundert Stationen, größere Fahrrohrdurchmesser (bis zu 500mm) und Gewichte bis zu 

50kg einen Einsatz der Rohrpost auch bei komplexen Anforderungen. Die Firma HÖRTIG rohrpost aus Bayreuth entwickelt seit nunmehr 37 Jahren neben den Standardsystemen auch immer wieder Rohrpostsysteme für völlig neue Einsatzgebiete. 

Eine von HÖRTIG rohrpost entwickelte Welt-Neuheit ist das Rohrpostsystem CargoPlus, mit einem Rohrdurchmesser von 500mm. Damit können auch sperrige Güter mit einem Gewicht von bis zu 50kg transportiert werden. Nun ist es möglich, dass auch schwere Materialproben oder ganze Aktenordner schnell, sicher und bequem innerhalb eines Unternehmens verschickt werden.

Das System Cargo mit einem Fahrrohr-Durchmesser von 300mm deckt ein großes Spektrum im industriellen Warentransport ab.
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